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FDP-Fraktion im Rat der Stadt Hemer    
 

An den 
Bürgermeister der Stadt Hemer 
Herrn Christian Schweitzer o.V.i.A. 

         
Hemer, 16. Februar 2021 

 
 
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Schweitzer, 
lieber Christian! 
 
Gem. § 13 II der GO des Rates stellt die FDP-Fraktion im Rat der Stadt Hemer folgenden Antrag:  
 

Die Verwaltung wird beauftragt, die vom Land NRW angebotene Unterstützung von 
kostenfreien Beratungen/Workshops aus dem Förderprogramm „Digitale 
Modellregionen“ zu nutzen, um in Hemer die Digitalisierung bei der Stadt- und 
Regionalentwicklung voran zu treiben und neue Impulse für weitere Entwicklungen zu 
bekommen. Über die Ergebnisse ist die Politik dann zu unterrichten. 

 
Begründung: 
 
Nicht erst seit der Pandemie ist Digitalisierung ein Schlüsselthema für die Zukunftsfähigkeit 
von Unternehmen, aber auch von Regionen, Behörden und Städten. Die Stadt Hemer hat die 
Bedeutung ebenfalls erkannt. Das wird z. B. dadurch deutlich, dass es seit 2020 einen 
Ausschuss für Digitalisierung gibt. 

Das Land Nordrhein-Westfalen hat sich zum Ziel gesetzt, die Digitalisierung in den Kommunen 
und Regionen zu beschleunigen. Hierzu zählt neben dem E-Government auch die digitale 
Stadt- und Regionalentwicklung. Einige Kommunen sind bereits im Bereich Smart City/Region 
aktiv und andere stehen noch ganz am Anfang.  

Um die Kommunen und Kreise, unabhängig von ihrem Umsetzungstand, bei ihren Planungen 
zu unterstützen, stellt das Land bis zu 120 begleitende Beratungen kostenlos zur Verfügung. 
Im Rahmen von drei zeitlich versetzten Beratungstagen bzw. Workshops vor Ort stehen die 
Themen rund um Smart City/Region im Mittelpunkt. Dabei kann sowohl die Entwicklung von 
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Gesamtstrategien, einzelne Themenfelder als auch die Umsetzungs- und 
Finanzierungsstrategie ausgewählter Vorhaben näher betrachtet werden.   

Die Beratung wird durch Detecon International GmbH vorgenommen. Die Einzelberatungen 
finden im Rahmen der Begleitforschung zum Programm Digitale Modellregionen statt, die die 
Detecon im Auftrag des Ministeriums für Wirtschaft, Innovation, Digitales und Energie des 
Landes Nordrhein-Westfalen durchführt.   

Bei Interesse an einer begleitenden Beratung muss man sich bis Mitte 2021 formlos bei Herrn 
Jürgen Richter, juergen.richter@detecon.com, anmelden. Termine und inhaltliche 
Schwerpunkte können im direkten Dialog mit der wissenschaftlichen Begleitforschung 
(Detecon) vor Beginn der Beratung vereinbart werden.  Für inhaltliche Rückfragen steht Frau 
Denise Nelkert aus dem MWIDE, Tel. 0211/61772-221, denise.nelkert@mwide.nrw.de, gerne 
zur Verfügung. 

Die Stadt Hemer sollte die vom Land angebotene Möglichkeit nutzen und die Ergebnisse dann 
dem zuständigen Ausschuss für Digitalisierung, Verwaltungsstruktur und interkommunale 
Zusammenarbeit vorstellen, denn Digitalisierung ist ein Prozess, bei dem Politik und 
Verwaltung Hand in Hand arbeiten müssen. 
 
Mit besten Wünschen 

 
Arne Hermann Stopsack 
(Fraktionsvorsitzender) 

mailto:juergen.richter@detecon.com

